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Informationstreffen VdK
14.04.2026, 14:30 Uhr 

Sportzentrum SV 1899
Vieselbach e.V.

Frühlingslauf  
Grundschule

24.04.2026, ca. 10 Uhr
Sportplatz Vieselbach 

Maifeuer 30.04.2026, ab 18 Uhr
Gelände Firma Heunsch

Orgelkonzert 10.05.2026, 17:00 Uhr
Heilig-Kreuz-Kirche Vieselbach

Informationstreffen VdK
12.05.2026, 14:30 Uhr

Sportzentrum SV 1899 
Vieselbach e.V.

Blutspende
18.05.2026, 16:30 Uhr

Sportzentrum SV 1899 
Vieselbach e.V.

Pfingstturnier vom 
SC 1910 Vieselbach

22.05.2026, ab 18 Uhr – 24.05.2026
Sportplatz Vieselbach 

Konzert Trio Florale 30.05.2026, 16:30 Uhr
Heilig-Kreuz-Kirche Vieselbach 

2. Vieselbacher 
Rosenfest

06.06.2026, ab 10 Uhr
Brauereiteiche Vieselbach

Seniorensommerfest Vdk
16.06.2026, 14:30 Uhr

Sportzentrum SV 1899 
Vieselbach e.V.

Fahrrad-Rallye 27.06.2026, ab 13 Uhr
Start in Wallichen

AKTUELLE TERMINE
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DER ORTSTEILRAT INFORMIERT Erreichbarkeiten

Liebe Vieselbacher, lieber Wallicher,

ich hoffe sehr, dass Sie alle ein schönes und erholsames Osterfest 
erleben konnten und dass besonders unsere Kinder viel Freude 
beim Suchen der Ostereier an den Brauereiteichen hatten. Der 
Frühling zeigt sich nun von seiner besten Seite, und er wird be-
gleitet von der gemeinsamen Energie, unseren Ort weiter voran-
zubringen.

In den vergangenen Wochen haben wir mit vereinten Kräften einen erfolgreichen 
Frühjahrsputz vollbracht. Viele helfende Hände haben dafür gesorgt, dass Wege, 
Plätze und Grünflächen wieder in frischem Glanz erscheinen – ein Zeichen dafür, 
wie stark unser Zusammenhalt ist. Gleichzeitig beschäftigen uns auch Themen, die 
uns schon länger begleiten: Die dringend notwendige Reduzierung der Geschwin-
digkeit in der Erfurter Allee und die Sanierung der Brückenstraße bleiben zentrale 
Anliegen, für die wir uns mit Nachdruck einsetzen. Umso herausfordernder ist es, 
dass die Kommunikation mit der Stadtverwaltung an vielen Stellen stockt und auch 
die Bauarbeiten an unserer neuen Grundschule nicht so vorankommen, wie wir es 
uns wünschen. Dennoch bleiben wir dran, Schritt für Schritt.

Damit unser Ort weiterhin blüht, suchen wir Menschen, die eine Rosenpatenschaft 
übernehmen möchten – für die Pflege der Rosen und Beete, die Vieselbach und Wal-
lichen jedes Jahr ein Stück schöner machen. Wer Freude daran hat, kann sich jeder-
zeit bei mir melden. Ebenso laufen die Vorbereitungen für unser Rosenfest am 
6. Juni bereits auf  Hochtouren. Händler und Vereine stehen in den Startlöchern, 
und ich freue mich sehr darauf, dieses Fest wieder gemeinsam mit Ihnen zu feiern.

Ein weiteres Thema, das uns in den kommenden Wochen begleiten wird, ist der 
neue Nahverkehrsplan. Viele von Ihnen haben bereits Fragen oder Wünsche geäu-
ßert – etwa zu Busfahrzeiten oder Verbindungen. Ich möchte Sie herzlich bitten, 
mir Ihre Anliegen mitzuteilen, damit wir sie gebündelt und mit klarer Stimme in 
die weiteren Gespräche einbringen können.

Lassen Sie uns mit Zuversicht in diesen Frühling gehen. Vieles fordert uns heraus, 
aber noch mehr können wir gemeinsam gestalten. Ich freue mich auf  den Aus-
tausch mit Ihnen, auf  Ihre Ideen und auf  all das, was wir in unseren beiden Ortstei-
len miteinander bewegen werden.

Ihr Christian Poloczek-Becher
Ortsteilbürgermeister Das Ortschaftsblatt „Blickpunkt“ 

soll auch in Zukunft bunt, lebendig 
und spannend bleiben; und dafür 
brauchen wir Sie!
Ob Sie gern schreiben, fotografieren 
oder einfach Lust haben, Ihre Ideen ein-
zubringen – bei uns können Sie kreativ 
werden und mitgestalten.
Machen Sie mit, wenn Sie:
• Freude am Schreiben, Knipsen 

oder Organisieren haben
• gern Geschichten aus Vieselbach 

und Wallichen teilen möchten
• Lust auf  ein nettes Team und ge-

meinsame Ideen haben
Klingt gut? Dann melden Sie sich
einfach bei uns unter:
ortszeitung@vieselbach-wallichen.de

WERDEN SIE TEIL 
UNSERES TEAMS!

Ortsteilbürgermeister
Christian Poloczek-Becher

Anschrift:
Rathausplatz 1
99098 Erfurt-Vieselbach
Telefon: 0162 3280507
E-Mail: christianpoloczek@web.de

Ortsteilbetreuung
Diana Skripek

Anschrift:
Landeshauptstadt Erfurt
Stadtverwaltung – Beauftragte für 
Ortsteile und Ehrenamt
99111 Erfurt
Telefon: 0361 655 1063
Fax: 0361 655 6818
E-Mail: diana.skripek@erfurt.de

Termine 
Orteilrat 
und Sprechstunde
Ortsteilrat: 23.04.2026 und 
04.06.2026 jeweils 18:00 Uhr
Sprechstunde beim Ortsteilbürger-
meister: 23.04.2026, 17:00 Uhr

Weitere Sprechstundentermine kön-
nen telefonisch vereinbart werden. 
Änderungen entnehmen Sie bitte dem 
Aushang am Rathaus. 
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Als Verein der Kinder- und Jugendför-
derung Vieselbach e.V. möchten wir 
auch im Jahr 2026 wieder zahlreiche 
Projekte und Veranstaltungen für die 
Kinder und Jugendlichen unseres Ortes 
auf  den Weg bringen. Viele der bewähr-
ten Formate aus dem vergangenen Jahr 
führen wir fort und setzen zugleich 
neue Akzente.

Ein wichtiger Bestandteil unserer Ar-
beit bleibt die Unterstützung der 
Grundschule und des Kindergartens. So 
unterstützen wir auch in diesem Jahr 
mit einem finanziellen Zuschuss den 
Kinderfasching der Grundschule, das 
Abschlussfest der 4. Klasse sowie das 
Zuckertütenfest im Kindergarten. Da-
mit möchten wir dazu beitragen, dass 
besondere Momente im Leben der Kin-
der weiterhin gemeinsam gefeiert wer-
den können. 

Auch unsere Veranstaltungen für Kin-
der, Jugendliche und Familien stehen 
wieder fest im Jahreskalender. 
Den Auftakt bildet der Frühlingslauf 
der Grundschule am 24. April, bei 
dem die Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit den Vorschulkindern 
sportlich aktiv werden. Die Schulein-
führung am 15. August auf  der Fest-
wiese wird ebenfalls wieder ein beson-
derer Moment für die neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler, de-
ren Familien sowie für unser Schulteam 
sein.

Für Jugendliche planen wir im Laufe des 
Jahres wieder verschiedene Abendan-
gebote in Vieselbach, zum Beispiel ge-
meinsame Aktivitäten wie Sport oder 
andere Treffpunkte zum Austausch. 
Ein besonderes Highlight soll im Som-
mer erneut eine Jugenddisco sein.

Am 6. Juni beteiligen wir uns am 2. Vie-
selbacher Rosenfest; und am 27. Juni
sorgen wir wieder für Spielangebote bei 
der Vieselbacher Fahrrad-Rallye.

Zum Weltkindertag am 20. Septem-
ber planen wir in diesem Jahr eine The-
ateraufführung für Kinder und Fami-
lien. Im Herbst folgen weitere 
gemeinsame Aktionen: unsere Mitwir-
kung am St.-Martinstag am 10. No-
vember, der Bundesweite Vorlesetag 
am 20. November, der Adventsmarkt 
am 28. November sowie der Lebendi-
ge Adventskalender im Dezember, 
der wieder für viele schöne Begegnun-
gen in der Vorweihnachtszeit sorgen 
soll.

Ein besonderer Höhepunkt könnte au-
ßerdem zum Ende des Jahres bevorste-
hen: Wenn der Neubau der Grundschule 
fertiggestellt ist, möchten wir die Er-
öffnung gemeinsam mit der Schul-

gemeinschaft und dem Ort feiern. 
Sollte sich der Baufortschritt verzögern, 
wird dieses Fest 2027 stattfinden.

All diese Vorhaben zeigen: Unser Verein 
lebt vom Engagement vieler Menschen, 
die sich für die Kinder und Jugendlichen 
in Vieselbach einsetzen. Wer uns un-
terstützen oder sich mit eigenen Ide-
en einbringen möchte, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, dass Viesel-
bach weiterhin ein Ort bleibt, in dem 
Kinder gern aufwachsen und Gemein-
schaft gelebt wird.

Text/Bilder: Im Namen des Vorstandes, Franziska 
Jung, Vorstandsvorsitzende Verein der Kinder- 
und Jugendförderung Vieselbach e.V. 

GEMEINSAM FÜR UNSERE KINDER –
UNSERE VORHABEN 2026 IN VIESELBACH
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Es ist noch dämmrig draußen, als der 
6-jährige Paul (Name geändert) mit sei-
nem Vater den Kindergarten Vieselbach 
betritt. Die beiden reden in der Garde-
robe leise miteinander, während Paul 
seine Hausschuhe anzieht. Dann 
kommt der Junge vorsichtig lächelnd 
zum Check-in an die Anmeldung. Zu 
Pauls Morgenritual gehört auch das 
Winken am Bauraum-Fenster – Paul 
von innen, Vater von außen – und dann 
widmet sich der Junge den Magnetbau-
steinen, die in einer großen Kiste bereit-
liegen. 

Wie Paul besuchen derzeit 70 weitere 
Kinder im Alter von 2–6 Jahren (bis zum 
Schuleintritt) den Vieselbacher Kinder-
garten. Noch ist es still im Haus. Im 
„Kinder-Restaurant“ beginnt das Früh-
stück, während im Bauraum die ersten 
Türme aus Kappla-Steinen entstehen 
und die ein oder andere Trennungsträ-
ne getrocknet wird. Doch schon kurze 
Zeit später sind auf  den Gängen Ge-
spräche, Rufe und Kinderlachen zu hö-
ren. In den fünf  hellen, freundlichen 
Räumen spielen Kinder. Sie sitzen und 
krabbeln auf  dem Boden, verstecken 
sich auf  Hochebenen, basteln Blumen-
dekorationen im Atelier und balancie-
ren bei „Der Boden ist Lava“ im Turn-
raum. Begleitet werden sie dabei von 
einem 11-köpfigen Team aus Erzieherin-
nen, Heilerziehungspflegerinnen und 
Kindheitspädagoginnen. 

Immer wieder wandern Kinder allein 
oder in Grüppchen durch die Flure und 
bleiben an den offenen Türen stehen. 
Interessiert spähen sie ins Innere der 
Räume, halten Ausschau nach Freun-
dinnen und Freunden oder der Lieb-
lingserzieherin. „Darf  ich reinkom-
men?“, fragt eine Vierjährige am 
Eingang zum Rollenspielraum, weil sie 
ihren Freund beim Memory-Spiel ent-
deckt hat. Sie darf.

„Die Kinder dürfen bei uns frei ent-
scheiden, in welchem Raum und mit 
welchem Material sie tätig werden 
möchten“, erklärt Angela Kleemann, 
Leiterin des Kindergartens Vieselbach. 
„Die pädagogischen Fachkräfte unter-
stützen die Kinder bei der Umsetzung 
ihrer Spielideen, setzen aber auch im-
mer wieder wichtige Lernimpulse“, so 
Kleemann.

FREUNDE TREFFEN UND MACHEN, WAS ICH WILL – 
DIE JÜNGSTEN VIESELBACHER IM FOKUS
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Seit Kleemann vor nunmehr einem Jahr 
die Leitung des Ortsteil-Kindergartens 
in Trägerschaft der TSA Bildung und So-
ziales gGmbH von ihrer Vorgängerin 
übernommen hat, hat sie immer neue 
Herausforderungen zu bestehen. Perso-
nalwechsel, Krankheitswellen und sin-
kende Kinderzahlen sind nur einige 
davon.

Optimismus trotz 
Geburtenrückgang

„Auch wir sind vom Geburtenrückgang 
betroffen. Weil wir wirklich hinter un-
serer Konzeption stehen und sie auch 
ständig weiterentwickeln, sind wir aber 
optimistisch, dass uns die Vieselbacher 
Eltern auch weiterhin ihr Vertrauen 
schenken werden“, so die Kita-Leiterin 
Angela Kleemann. Und sie verrät noch, 
dass gerade mit Hochdruck daran gear-
beitet wird, das Angebot für Vieselba-
cher Familien noch zu erweitern.

Wenn die Bemühungen von Träger und 
Kita-Leitung Erfolg haben, könnten im 
Kindergarten Vieselbach schon ab Sep-
tember Kinder ab einem Jahr aufge-
nommen und liebevoll betreut werden. 
Derzeit arbeitet das Team an vielen Ide-
en, wie die Kita-Umgebung noch an-
sprechender für die Bedürfnisse und 
Ansprüche der Jüngsten werden kann. 

„Gerade erst im letzten Jahr haben wir 
unser Raumkonzept im Kindergarten 
mit Hilfe von Eltern völlig neu überar-
beitet und freuen uns darüber, wie es 
angenommen wird“, berichtet Monique 
Sommer, Heilerziehungspflegerin. 
„Aber“, erzählt Sommer lachend weiter, 
„so ist das im Kindergarten: Alles ist 
ständig in Bewegung. Und wir auch.“ 
Man merkt Frau Sommer die Vorfreude 
und Begeisterung an, als sie erläutert, 
wo schon bald Schlaf- und Spielgele-
genheiten für die Neuankömmlinge 
entstehen werden.

Gegen 10 Uhr strömen immer mehr 
Kinder in die Garderobe. Mehrere Er-
zieherinnen sind im Raum verteilt und 
helfen in Schuhe, schließen Reißver-
schlüsse und motivieren zum „Selber-
machen“. Während Paul schon längst in 
der Sandkiste buddelt, droht ein Mäd-
chen an ihren Stiefeln zu verzweifeln. 
„Mach den Reißverschluss ganz auf! 
Dann geht es bestimmt“, ruft eine Erzie-
herin ermutigend.

Draußen wartet ein großzügiges Freige-
lände mit Bäumen und Hügeln, Sand-
kisten und Kletterelementen. Auf  ge-
pflasterten Wegen rollen Kinder auf  
allerlei Fahrzeugen umher, Sandkuchen 
werden zum Verkauf  angeboten, und in 
zwei kleine Holzhäuschen sind Vater, 
Mutter, Kind und eine Familie mit zwei 
Katzen und einem Hund eingezogen. 
Während ein Erzieher einigen Kindern 
dabei hilft, Holzstämme für ihre Bude 
herbeizuschaffen, erläutert Angela 
Kleemann, was den Kindergarten am 
Standort Vieselbach so wichtig macht. 
Genau wie Einkaufsmöglichkeiten, me-
dizinische Versorgung und Schulen sei-
en auch die Bildung und Betreuung der 
Allerjüngsten Teil einer guten Infra-
struktur im ländlichen Raum. 

„Außerdem ist es einfach schön für Fa-
milien, den Kindergartenweg auch zu 
Fuß, mit dem Kinderwagen, dem Lauf-
rädchen oder wie jetzt im Februar mit 
dem Schlitten bewältigen zu können“, 
erläutert die Kita-Leiterin.

Kurze Beine, kurze Wege: Den Weg 
zum Kindergarten aus eigener Kraft 
zu bewältigen, macht Kinder selbst-
bewusst – und Eltern stolz

Aber nicht nur die Fußläufigkeit ver-
anlasst Eltern dazu, ihr Kind im Kin-
dergarten Vieselbach anzumelden. 
„Für viele Eltern ist unsere Konzepti-
on ausschlaggebend. Unsere Arbeit 
ist ganz auf  die bedürfnisorientierte 
Pädagogik ausgerichtet. Wir arbeiten 
viel mit vorbereiteter Umgebung und 
regen die Kinder mit guten Materia-
lien an, anstatt ihnen etwas vorzu-

machen. Den Eltern ist wichtig, dass 
ihr Kind entscheiden kann, worauf  
es heute Lust hat, und auch Dinge 
verweigern darf. Und das funktio-
niert richtig gut: Die Kinder kommen 
gern in den Kindergarten und lernen 
aus eigener Motivation.“

Inzwischen ist es für die jüngsten 
Kindergartenkinder Zeit geworden, 
zum Mittagessen und anschließend 
in die Ruhezeit zu gehen. Paul kann 
noch weiterspielen. Er geht erst ein 
bisschen später ins „Kinder-Restau-
rant“. Und nach dem Mittagessen will 
er sich mit seinen Freunden den Le-
gobausteinen widmen. Kein Problem, 
denn Mittagsschlaf  gibt es für ihn 
und die meisten anderen Vorschul-
kinder im Kindergarten Vieselbach 
nicht – so will es die bedürfnisorien-
tierte Konzeption des Hauses, und so 
gefällt es Paul.

Infos:
Anfragen Kindergartenplatz 
(ab September 2026 auch für Kinder 
ab einem Jahr)
Angela Kleemann (Leiterin)
Tel.: 036203 50236
E-Mail: vieselbach@tsapost.de
Website: www.tsa.info/vieselbach

Kindergarten Vieselbach
Kreuzkirchgasse 8
99098 Erfurt

Text: Kathrin Mittelstädt 
Bilder: Vanessa Koch
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Die Freiwillige Feuerwehr Vieselbach 
kann auf  mehrere schöne Begegnungen 
und Veranstaltungen in den vergange-
nen Monate und Wochen zurückbli-
cken.

Am Freitag, den 12.12.2025, durfte die 
Feuerwehr Vieselbach ihre tschechi-
schen Kameradinnen und  Kameraden 
aus Zlutice begrüßen. Die partner-
schaftlichen Beziehungen bestehen be-
reits seit DDR-Zeiten und werden bis 
heute mit großer Freude gepflegt. Ins-
gesamt neun Kameradinnen und Kame-
raden aus Tschechien waren zu Besuch. 
Gemeinsam verbrachte man einen ge-
selligen Abend auf  der Bowlingbahn in 
Berlstedt. Nach dem Abendessen wurde 
noch ausgiebig Dart gespielt, während 
man sich austauschte sowie viele ge-
meinsame Erinnerungen und Gedan-
ken teilte. Am Samstag stand die Be-
sichtigung der Gerätehäuser in 
Vieselbach und Azmannsdorf  auf  dem 
Programm. Dabei konnten die Gäste 
auch einen Blick auf  die vorhandene 
Technik und Ausrüstung werfen. Den 
gelungenen Abschluss des Besuchs bil-
dete ein gemeinsamer Rundgang über 
den Erfurter Weihnachtsmarkt.

Am 10.01.2026 fand das inzwischen zur 
Tradition gewordene Neujahrsfeuer am 
Gerätehaus der Feuerwehr Vieselbach 
statt. In gemütlicher Atmosphäre konn-
ten sich die Besucherinnen und Besu-
cher bei Glühwein, Brezeln, Leberkäse 

und Wienern stärken. Die Veranstal-
tung hat sich in den vergangenen Jahren 
fest etabliert und ist stets gut besucht – 
eine schöne Gelegenheit für Bürgerin-
nen und Bürger, gemeinsam ins neue 
Jahr zu starten und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Ein weiterer wichtiger Termin folgte am 
13.02.2026. Im Feuerwehr Vieselbach 
e.V. wurde der Vorstand für die kom-
menden fünf  Jahre gewählt. Der neu ge-
wählte Vorstand setzt sich zusammen 
aus J. Bose, A. Engelhardt, R. Billig, 
S. Ebert, U. Born und F. Pothe. Die Ka-

meradinnen und Kameraden wünschen 
dem neuen Vorstand viel Erfolg bei den 
bevorstehenden Aufgaben und eine 
gute Zusammenarbeit.

Auch bei der Jugendfeuerwehr gibt es 
Neuigkeiten: Der Feuerwehrnachwuchs 
hat ein neues Maskottchen bekommen, 
das künftig bei Veranstaltungen und 
Aktivitäten der Jugendfeuerwehr mit 
dabei sein wird.

Text: Feuerwehr Vieselbach e.V.
Bilder: Jens Bose

AKTUELLES VON DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR VIESELBACH
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Zusammenarbeit ist für ehrenamtliches 
Engagement besonders wichtig. Das 
zeigte sich am 18. Januar 2026 bei einem 
gemeinsamen Projekt der Freiwilligen 
Feuerwehr Vieselbach und der ASB-
Rettungshundestaffel Mittelthüringen.

Im Rahmen der Seminarfacharbeit „Der 
Weg zum Rettungshund“ wurde eine re-
alitätsnahe Vermisstensuche organi-
siert und dokumentiert. Die eingesetzte 
Malinois-Hündin Edda und ihre Hun-
deführerin Anja konnten die scheinbar 
vermisste Person erfolgreich finden. 
Edda wurde 2022 geprüft und ist seit-
dem einsatzfähig.

Ein reibungsloses Zusammenspiel ist 
bei unseren realen Einsätzen besonders 
wichtig; die Einsatzkräfte müssen vor 
Ort Hand in Hand arbeiten. Bei unserer 
Übung funktionierte diese Zusammen-
arbeit hervorragend und zeigte, wie 
wichtig klare Kommunikation und 
Teamgeist sind. Diese Zusammenarbeit 
ist unerlässlich und kann im Ernstfall 
Menschenleben retten.

Wir bedanken uns bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Vieselbach und bei dem 
Ortsteilbürgermeister Christian Polo-
czek-Becher für die Unterstützung bei 
unserem kleinen Projekt.

Du möchtest dich auch ehrenamtlich 
engagieren?
Die Rettungshundestaffel sowie die 
Freiwillige Feuerwehr freuen sich über 
neue Mitglieder, die Lust haben, sich in 
einem tollen Team zu engagieren. 
Auch Spenden helfen, die Ausbildung, 
Ausrüstung und Übungen weiterhin zu 
ermöglichen.

Die ASB-Rettungshundestaffel Mittel-
thüringen besteht aktuell aus 17 Mit-
gliedern, darunter 11 Hundeführerin-
nen und Hundeführer mit insgesamt 12 
Hunden. Derzeit sind drei geprüfte und 
einsatzfähige Teams aktiv. 

Die Freiwillige Feuerwehr Vieselbach 
zählt 22 aktive Einsatzkräfte; zusätzlich 
engagieren sich 25 Kinder und Jugendli-
che in der Jugend- und Bambinifeuer-
wehr. 
Beide Organisationen arbeiten voll-
ständig ehrenamtlich. Umso wichtiger 
ist eine starke und verlässliche Zusam-
menarbeit, die im Ernstfall den ent-
scheidenden Unterschied machen kann.

Kontaktdaten:
Rettungshundestaffel: 
rettungshunde@asb-retten.de
Freiwillige Feuerwehr Vieselbach: 
Feuerwehr.vieselbach@gmx.de

Dozenten der Volkshochschule Erfurt 
haben in den letzten Wochen eine Reihe 
interessanter Vorträge im Bürgerhaus 
gehalten. Beim Vortrag zum Thema „Si-
cherheitsberatung“ am 27. Januar mit 
dem Trainer Hans-Joachim Kuhnsch 
ging es sowohl um den Schutz des Ei-
genheims und der persönlichen Daten 
als auch um den Schutz vor Telefonbe-
trug wie dem Enkeltrick. 

Am 4. März zeigte der Referent Stephan 
Schug die Möglichkeiten der Nutzung 
von KI – Künstlicher Intelligenz – im 
Alltag auf: das Erstellen von Rezepten, 
die Fahrplanerstellung für Reisen und 
vieles mehr. Die Zeit war leider viel zu 
kurz, um alle Möglichkeiten zu benen-
nen; das zeigt den Bedarf  an weiteren 
Schulungen auf. Schon am 1. April ging 
es weiter mit dem Thema Nutzung von 
Apps auf  dem Smartphone. 

Weitere Schulungen und Vorträge mit 
Dozenten der VHS sind in Planung, und 
wir freuen uns auch auf  Ihre Ideen da-
für. 

Text/Bild: Christian Poloczek-Becher,
Ortsteilbürgermeister 

WENN EHRENAMT VERBINDET

VORTRÄGE IM BÜRGERHAUS

Text/Bild: Anja Ullrich, Staffelleitung Rettungshundestaffel
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SENIORENFASCHING DES VDK – EIN FRÖHLICHER 
NACHMITTAG VOLLER GENUSS UND GUTER LAUNE

Am 17. Februar 2026 fand unser belieb-
ter Seniorenfasching im Sportzentrum 
am Bahnhof  statt. Bei leckeren Pfann-
kuchen und lustiger Musik kamen die 
Gäste schnell in Feierlaune. Für beson-
dere Unterhaltung sorgte die Büttenre-
de von Karin Letsch, die mit ihren hu-
morvollen Geschichten viele Lacher 
erntete.
Zwischen den Programmpunkten blieb 
viel Zeit für lockere Gespräche und ge-
meinsamen Austausch. Der Nachmittag 
war geprägt von guter Stimmung und 
einem herzlichen Miteinander – ein 
echtes Highlight im Jahreskalender des 
VdK-Ortsverbandes!

Text: Volker Wieser, Vorstandsvorsitzender 
VdK-Ortsverband Vieselbach
Bild: Volker Wieser

Vom 13. bis 15. Februar 2026 hieß es für 
die Abteilung Dance des SV 1899 Viesel-
bach e.V.: Koffer packen, Musik an und 
ab ins Trainingslager! Gemeinsam ging 
es mit dem Bus in die Landessportschu-
le Bad Blankenburg, wo auf  die 32 tanz-
begeisterten Kinder ein spannendes 
und intensives Wochenende wartete.
Begleitet von fünf  engagierten Traine-
rinnen sowie einer unterstützenden Be-
treuerin wurde von Freitag bis Sonntag 
mit viel Motivation, Ehrgeiz und Freude 
trainiert. In vielen Übungseinheiten 
konnten bereits bekannte Tänze weiter 

ausgearbeitet und erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Kinder zeigten 
einen beeindruckenden Einsatz und 
machten dabei große Fortschritte.
Doch nicht nur das Training stand im 
Mittelpunkt: Auch das Miteinander, ge-
meinsame Abende und viele schöne 
Momente stärkten den Teamgeist und 
sorgten für eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Es wurde viel gelacht, einander 
motiviert; und das Team wuchs weiter 
zusammen.
Am Sonntag traten alle müde, aber 
glücklich die Heimreise an. Hinter uns 

lag ein langes, intensives Wochenende 
voller Bewegung, Gemeinschaft und 
persönlicher Erfolge.
Das Trainingslager war für alle Beteilig-
ten ein wichtiger Schritt in der sportli-
chen und persönlichen Entwicklung. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Trai-
nerinnen und Unterstützenden, die die-
ses besondere Erlebnis möglich ge-
macht haben. 

Text/Bild: Hannah Kreuch, SV 1899 Vieselbach – 
Abteilung Dance 

EIN UNVERGESSLICHES ERLEBNIS DER ABTEILUNG 
DANCE DES SV 1899 VIESELBACH E.V.
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Für die Freundinnen und Freunde wun-
derbarer Orgelklänge gibt es am Sonn-
tag, den 10. Mai 2026, um 17 Uhr ein 
Konzert Andrea Malzahns an der Sauer-
Walker-Orgel in der Kirche von Viesel-
bach. Wie wäre es, liebe Töchter und Söh-
ne, mit einem gemeinsamen Konzertbe-
such an diesem Muttertag? Noch dazu 
bei freiem Eintritt! Mit einem schönen 
Gläschen Wein und guter Musik – besser 
kann der Sonntag mit Mutter gar nicht 
ausklingen.

Musik von der grünen Insel
am 30.05.2026 

Am Samstag, den 30. Mai 2026, lädt die 
Kirchengemeinde Vieselbach um 16:30 
Uhr zu einem besonderen Konzert in die 
Heilig-Kreuz-Kirche ein. Es erwartet Sie 
ein buntes musikalisches Bouquet tradi-
tioneller Musik von der grünen Insel Ir-
land und deren Nachbarländern. Das 
Trio Florale verzaubert mit seinen au-
ßergewöhnlichen Arrangements an 
Klängen und Liedern voll musikalischer 
Poesie.

Das Trio aus Bettina Thüring (böhmische 
Haken-Harfe und Gesang), Julia Flöricke 
(Flöte und Gesang) und Detlef  Sieghart 
(Akkordeon) präsentiert spritzige und 

verträumte irisch-keltische Musik sowie 
auf seine eigene temperamentvolle Art 
auch so manchen Titel, der Ihnen be-
stimmt bekannt vorkommt. 
Einlass ist ab 16:00 Uhr. Es wird um ei-
nen Eintrittspreis von 10 Euro zur De-
ckung der Unkosten gebeten; der Eintritt 
für Kinder kostet die Hälfte. Gern kön-
nen Sie vor dem Konzert ein Gläschen 
Wein genießen.

Unterstützt werden beide Veranstaltun-
gen der Kirchengemeinde vom Freun-
deskreis Kirchenmusik im Kirchspiel 
Vieselbach e.V. Der 2011 gegründete Ver-
ein freut sich über neue Mitglieder, Hel-
fer und Förderer. Ansprechpartner ist 
der Vorsitzende Gotthard Anger, 
Tel. 036203 767984, 
E-Mail: gotthard-anger@t-online.de.

Text: Dr. Karin Schindler / Bild: Trio Florale

KONZERTE IN DER HEILIG-KREUZ-KIRCHE 
VIESELBACH IM MAI 2026

DAS AWO-SENIORENPFLEGEHEIM
„AM PARK“ INFORMIERT

Liebe Vieselbacher,
in unserem Haus begegnen sich jeden 
Tag Menschen aus der ganzen Welt. Un-
ser Team ist bunt, international und ar-
beitet mit viel Herz daran, dass sich un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner 
rundum wohlfühlen. Ob in der Pflege, in 
der Küche oder bei der Reinigung – je-
der Handgriff zählt.
Ohne die Unterstützung durch unsere 
internationalen Kolleginnen und Kolle-
gen wäre unser Alltag in dieser Form 
gar nicht mehr möglich. Sie bringen 
nicht nur Fachwissen mit, sondern auch 
ihre eigenen Geschichten, viel Lebens-

freude und eine große Portion Hilfsbe-
reitschaft.
Vielleicht haben Sie sie schon einmal 
gesehen oder getroffen: Zu unserem 
Team gehören zum Beispiel Daniel und 
Sever aus Rumänien, Dayhana aus Ko-
lumbien, Liliia aus der Ukraine, Ewa aus 
Ungarn, Renata und Angelika aus Polen 
sowie Kay aus den USA. Gemeinsam mit 
all ihren Kolleginnen und Kollegen sor-
gen sie dafür, dass Sicherheit und Ge-
borgenheit bei uns keine leeren Worte 
sind.
Gern laden wir Sie zu einem Besuch un-
seres Seniorenpflegeheims ein. Einen 

Termin vereinbaren können Sie unter 
der Tel.-Nr. 036203 56600. 
Wir freuen uns auf  Sie. 

Aktuelle Infos gibt es jederzeit auch 
hier: www.instagram.com/neues_aus_
vieselbach 

Es grüßt ganz herzlich
Marlen Cornelius
Einrichtungsleiterin

Text/Bilder: AWO-Seniorenpflegeheim
 „Am Park“
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Etwa ab Anfang April können wir wie-
der Bärlauch (Allium ursinum) sam-
meln gehen, z. B. im Wäldchen bei Nie-
derzimmern. Bärlauch wächst gern auf  
feuchten, nährstoffreichen Böden von 
Auen und Laubmischwäldern. 

Die Pflanze hat eine schmale längliche 
Zwiebel (2 bis 6 Zentimeter lang), die 
von durchsichtigen Häuten umgeben 
wird. Aus ihr entspringen meist zwei – 
selten ein oder drei – grundständige 
ovale Blätter mit jeweils einem Stiel, der 
erst später vollständig sichtbar wird. 
Anfang bis Ende März schauen die ers-
ten Blattspitzen aus der Erde. Wenn es 
im Frühjahr warm genug ist, schießen 
die saftig grünen, lanzettförmigen Blät-
ter schnell aus dem Boden. Im Wald ist 
dann ein grüner Teppich zu sehen, und 
es riecht herrlich würzig. Die Pflanze 
kann bis zu 50 Zentimeter groß werden. 

Name und Geschichte

Bärlauch wird je nach Region auch als 
„Ramser“, „Rämsch“ oder „Ramsel“ be-
zeichnet, was von dem germanischen 
Ausdruck „hramusan“ (Wilder Lauch) 
abgeleitet wird. Ortsnamen wie Rams-
thal, Ramsloh, Ramsla oder Ramsau 
deuten auf  das Vorkommen von Bär-
lauch hin. Über den Ursprung des Na-

mens „Bärlauch“ wird diskutiert. Der 
Name könnte beispielsweise auf  eine 
große starke Pflanze hindeuten. Der Bär 
wurde früher in Europa, aber auch in 
Amerika von den Menschen als Seelen- 
und Krafttier angesehen. 

Bärlauch ist schon sehr lange als Heil- 
und Nutzpflanze bekannt. 
Im Mittelalter wurde die Pflanze von 
Leonhart Fuchs und Hieronymus Bock 
auch „Waldknoblauch“ genannt. 

Bärlauch wird unter anderem in deut-
schen Küchen und Restaurants verwen-
det. Von der Pflanze sind alle Teile ess-
bar. Eingesetzt wird sie auch als Zugabe 
zu verschiedenen Lebensmitteln wie 
Käse, Wurst und Backwaren, um einen 
würzigen Geschmack zu erhalten. 

Das Kräutlein dient zudem noch heute 
als wichtige Heilpflanze, besonders in 
der Naturheilkunde, und ist in verschie-
denen Fertigpräparaten enthalten. 

Heilwirkung

Der Bärlauch hat ein weites Wirkspek-
trum: Er hemmt Entzündungen, fördert 
die Durchblutung, regt den Stoffwech-
sel an und entgiftet den Körper. Ebenso 
stabilisiert er die Darmflora und das 

Darmimmunsystem. Zudem wirkt er 
gegen Bakterien und Pilze, senkt den 
Blutdruck und dämmt Krebszellen ein.

Tun wir unserer Gesundheit also etwas 
Gutes und gönnen uns im Frühjahr 
Speisen mit Bärlauch. Zum Beispiel ein-
fach ein Butterbrot mit gehacktem Bär-
lauch. Wie bei allem gilt jedoch: Die Do-
sis macht das Gift. 

Hinweise für Sammler

Beim Sammeln von Kräutern ist darauf  
zu achten, dass nur kleine Mengen für 
den Eigenbedarf  gepflückt werden, so 
dass der Bestand nicht gefährdet wird. 
Für das Sammeln von Kräutern sollten 
Sie ausreichende Kenntnisse haben 
oder sich beraten lassen.

Haftungsausschluss

Dieser Beitrag dient als Information. Er 
ist hinsichtlich des Umgangs mit Bär-
lauch keine Grundlage zur Selbstan-
wendung oder Selbstdiagnose. Bei 
Krankheiten und Beschwerden halten 
Sie bitte immer Rücksprache mit Ihrem 
Arzt.  

Text/Bilder: Daniela Hollands

BÄRLAUCH – EIN WUNDERBARES 
KRÄUTLEIN IN UNSERER REGION

Anfang April: Erste vollständige Blätter Mitte Mai: Blütezeit
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Am 6. Juni wird das 2. Rosenfest in Vie-
selbach stattfinden, erneut veranstaltet 
von der Stiftung Zukunft Vieselbach und 
ermöglicht durch die tatkräftige Unter-
stützung der ortsansässigen Vereine. Das 
1. Rosenfest wurde im Jahr 2023 gefeiert; 
Anlass war der 100. Todestag des Viesel-
bacher Rosenzüchters Hermann Kiese, 
der zahlreiche prämierte Rosensorten 
schuf. 
Auf dieser Grundlage entstand im ver-
gangenen Jahr ein gemeinsames Projekt 
der Stiftung Zukunft Vieselbach mit den 
Rosenspezialisten Rönigk in Bad Lan-
gensalza und dem Rosarium in Sanger-
hausen. In diesem Rosarium werden 
Kiese-Rosen, die es nicht mehr zu kaufen 
gibt, vermehrt. Die Ergebnisse dieses 
Projektes werden im August 2026 vorge-
stellt. Dann können die „neuen“ alten 
Rosen von Hermann Kiese erworben 

werden; zwei oder drei Sorten werden 
schon zum Rosenfest verfügbar sein.
Beim 2. Rosenfest wird auf der Festwiese 
an den Brauereiteichen von 10 bis 16 Uhr 
ein Bauernmarkt geöffnet sein und für 
alle Gäste ein reichhaltiges Programm 
bieten: Für die Kinder gibt es Spaß und 
Spiel vom Verein der Kinder- und Ju-
gendförderung Vieselbach e.V. und dem 
SC 1910 Vieselbach, inklusive Torwand-
schießen.
Der Kindergarten und die Grundschule 
Vieselbachs werden für die Kinder einen 
Stand eröffnen.
Auch allen anderen Altersklassen wird 
Unterhaltung geboten: Der Vieselbacher 
Chor wird ebenso auftreten wie die 
Tanzgruppen vom SV 1899 Vieselbach 
e.V.  
Weitere Programmpunkte – zum Bei-
spiel ein Vortrag eines Rosenexperten, 

der Rosenschnitt und -pflege erläutert – 
sind aktuell in Planung.
Am Abend spielt die Band Rockmoon. 
Auch die evangelische und die katholi-
sche Kirchengemeinde werden sich an 
der Gestaltung des Rosenfestes beteili-
gen und den Verkauf von Kaffee und Ku-
chen übernehmen. Die beiden Kirchen-
gemeinden bitten alle engagierten 
Vieselbacher um Kuchenspenden, damit 
den Besucherinnen und Besuchern ein 
vielfältiges Kuchenbüfett angeboten 
werden kann. Wer helfen möchte, kann 
seine Kuchenspende am 6. Juni ab 8 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus abge-
ben.
Unabhängig davon, ist für Essen und Ge-
tränke natürlich gesorgt.

Text: Gunnar Schade und Annika Möller im Na-
men der Stiftung Zukunft Vieselbach

ROSENFEST 2026

FAHRRAD-RALLYE VIESELBACH 2026
Am 27. Juni 2026 ist es wieder so weit: 
gemeinsam Fahrrad fahren für einen 
guten Zweck, miteinander ins Gespräch 
kommen und zusammen feiern.
Die 27. Fahrrad-Rallye startet wie in den 
Vorjahren um 13:00 Uhr in Wallichen. 
Die Route wird erneut über die benach-
barten Dörfer zurück nach Vieselbach 
führen; die genaue Strecke ist noch 
nicht festgelegt. Unterwegs wird es wie-
der eine Erfrischungspause geben. 
Nach der Ankunft in Vieselbach gegen 
14:30 Uhr feiern wir eine Andacht unter 
freiem Himmel. Anschließend sind die 
Radler und Besucher zu einem Gemein-
defest eingeladen. Für das leibliche 
Wohl und gute Unterhaltung ist gesorgt, 
auch für die Jüngsten. Am Abend wird 
zum Tanz bei Livemusik gebeten. Wir 
freuen uns, dass die Band Sunny Side 
Up spielen wird.

Zum Gelingen der Fahrrad-Rallye 
hoffen wir auf  unsere treuen Sponso-
ren, viele fleißige Helfer sowie natürlich 

auf  motivierte Radfahrer und gut ge-
launte Besucher.
Helfen können Sie am Vortag beim 
Aufbau von Zelten, Bänken und der 
Bühne, während der Radtour als Ord-
ner sowie danach beim Getränkeaus-
schank und Kuchenverkauf. 
Wer mitradeln möchte, meldet sich bitte 
möglichst vorher an: entweder bei Frau 
Lange (Tel. 036203 51404) oder direkt im 
Pfarramt (info@kirchspiel-vieselbach.de).
Auch bitten wir wieder um Kuchen für 
den Kuchenbasar. Wer einen Kuchen 
backen möchte, kann sich bei Frau Lan-
ge melden (Tel. 036203 51404) und den 
Kuchen am Samstag, den 27. Juni 2026, 
ab 9:00 bis spätestens 11:00 Uhr ins 
Pfarrhaus bringen (bitte ungeschnitten).

Denken Sie bitte daran, dass jeder ein 
T-Shirt nach eigenen Wünschen gestal-
ten kann. Der Sponsorenbetrag je 
T-Shirt beträgt 60,– Euro. Auch das 
Aufbringen eines Fotos ist möglich; da-
mit hat man ein schönes Andenken! 

Dafür melden Sie sich bitte spätestens 
bis zum 1. Juni 2026 direkt im Pfarramt 
oder per E-Mail (info@kirchspiel-
vieselbach.de).

Die Erlöse und Sponsorengelder sind in 
diesem Jahr für die dringend erforderli-
che Wiederherstellung der Mauer des 
Vieselbacher Pfarrgartens bestimmt.

Text: Dr. Karin Schindler
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AUFRUF IN EIGENER SACHE

INFORMATION DER 50HERTZ 
TRANSMISSION GMBH

Das Team des Ortschaftsblattes Blick-
punkt sucht eine Bürgerin oder einen 
Bürger, der sich für die Geschichte Vie-
selbachs interessiert und die Rubrik 
„Historisches aus Vieselbach und Walli-
chen“ fortführt. Die Tätigkeit besteht 
darin, fortan zu der Historie Vieselbachs 
und Umgebung zu recherchieren und 
kleinere Artikel für das Ortschaftsblatt 
zu erstellen.

Wenn Sie sich gern mit der Geschichte 
Vieselbachs beschäftigen und sich zu 
diesem Thema äußern möchten, dann 
sind Sie herzlich in unser Redaktions-
team eingeladen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
E-Mail an: 
ortszeitung@vieselbach-wallichen.de

Ab 01.08.2026 beginnen umfangreiche 
Bauarbeiten zur Verstärkung der Freilei-
tung Mecklar-Vieselbach. Die Bauarbei-
ten dauern voraussichtlich bis Ende 
2028.

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.50hertz.com/Vorhaben12 oder 
über den nebenstehenden QR-Code.
Fragen stellen Sie bitte per E-Mail an: 
v122-mec-vib@50hertz.com.

ANZEIGE

Sie benötigen eine Location für eine 
Veranstaltung oder Feier mit bis zu 
25 Personen? Dann sind Sie in 
„Bärbels Bierstüble“ genau richtig!

Bei deftiger Thüringer Küche und 
Getränken Ihrer Wahl können Sie in 
gemütlichem Ambiente einen 
unvergesslichen Tag oder Abend mit 
Ihren Gästen verbringen.

Für ausreichend Essen und Getränke 
ist gesorgt. Preis nach Vereinbarung.

Kontakt

Ihre Feier in Bärbels Bierstüble

Bärbels Bierstüble
Weimarstraße 4
99098 Erfurt-Vieselbach
Tel.: 036203 60390


